
Erfahrungsaustausch zur Arbeit an einer Chronik 
 

1. Ausgangspunkt / Anlass 

 Wunsch aus der Bevölkerung zur Aktualisierung der Chronik nach der Wende 

(letzte Chronik stammte aus 1987) 

 

2. erste Ansätze 

 Ernennung eines Ortschronisten aus den Reihen des Ortsbeirates (Bernd Karsten) 

 erste Erkenntnisse:  
o Zeitpunkt für eine 700- Jahrfeier verschlafen (30.4.1304 Ersterwähnung) 

o Einbeziehung der Bevölkerung in die Erarbeitung einer Chronik erforderlich. 

Dazu wurde eine 707-Jahrfeier kreiert und die Bevölkerung zur Mitarbeit 

aufgerufen. Ein Dorffest auf dem Gelände des Feriendorfes Mueß, ein Dorfball 

in der Gaststätte „Mueßer Bucht“ und eine feierliche Ortsbeiratssitzung waren 

die Mittel, um mit der Bevölkerung in Kontakt zu kommen. 

o Eine Kurzchronik wurde erarbeitet und als Beilage für die „hauspost“ gedruckt 

(s. Anlage)  

o Bildergalerie mit über 300 Dokumenten auf eine Wäscheleine aufgehängt, um 

Leute zum Kramen in ihren Hausarchiven zu animieren.  

Ergebnis: kaum Reaktionen 

Erkenntnis: Prozess der Erschließung von Daten und Dokumenten muss aktiv 

geführt werden. Zugehen auf Zeitzeugen war oberstes Gebot.  

o weitere Erkenntnis: Allein ist die Vielfalt einer Chronik nicht zu schaffen. 

Deshalb galt es, Fachleute für die Erarbeitung von Einzelbeiträgen zu 

gewinnen. Insgesamt leisteten 24 Autoren wertvolle Arbeit. 

 

3. Arbeit an der Chronik 

 Bildung eines Arbeitskreises 

 Erarbeitung eines Konzepts 

 Aufträge an Spezialisten 

 Sammeln der Manuskripte 

 Berufung eines Redaktionskollegiums 

 Anpassung der Manuskripte ans Gesamtkonzept 

 Korrekturlesungen 
 

4. Absicherung des Drucks 

 Finanzen 
o Sondierung von Fördermitteln 

o Chronik-Aktien 

o Spendensammlung 

o Finanzverwaltung 

 Layout und Druck 

o Versuch des Eigenlayouts 

o Angebote einholen und Entscheidung für eine Firma 

 Arbeit mit maxpress 
 

5. Vertrieb 

 öffentliche Veranstaltung zur Übergabe fertigen Chroniken mit ca. 200 
Teilnehmern 

 eigentlicher Vertrieb 



o Freiexemplare für Autoren, Aktienbesitzer, Bibliotheken, Verdienstvolle 

o Verkauf zum Ausgleich von Auslagen und für spätere Aufgaben 

o Nachweisführung 

 

6. Archiv 

 nicht alles Material konnte für die Chronik verwendet werden, weshalb ein Archiv 

unter Federführung des Ortschronisten angelegt wurde 

o digital im PC 

o original in Ordnern (z.Z. 25) 

 tägliche Arbeiten zur Fortführung des Archivs 
o Durchsicht der Zeitungen, Zeitschriften  und anderer Medien auf Meldungen 

über seinen Ort oder über bestimmte Inhalte, die auch den Ort betreffen. Diem 

Zeitungsausschnitte  

- gescannt und ins digitale Archiv übernommen 

- aufgeklebt und in Ordner einsortiert 

o Notieren von Mitteilungen aus der Bevölkerung als Zeitzeugengespräche 

 Zusammenarbeit mit dem FLM 
o Abstimmung zu einheitlichen Erfassungskriterien 

o getrennte Archive mit unterschiedlicher Zielsetzung 

o Ziel: Archiv des Ortschronisten wird dem FLM übergeben 

 

7. Weiterarbeit im Arbeitskreis  

 Arbeitskreis zeigte Interesse an Weiterarbeit in lockerer Form als „Heimatverein 
Mueß“ 

 mögliche Schwerpunkte 

o Ortschronist sammelt weitere Dokumente und erfasst sie im Archiv 

o Erarbeiten von weitere Abhandlung zu spezifischen Themen wie  

- Persönlichkeiten von Mueß und ihre Leistungen 

- Entstehung und Entwicklung eines Neubaugebietes in Mueß 

- Postkartenserie über Mueß 

o Hinweistafel an historischen Gebäuden mit modernen QR-Codes 

o Aufrechterhaltung von Traditionen (Dorfball, Dorffeste u.ä.) 

o Öffentlichkeitsarbeit, um Geschichte lebendig zu erhalten 

 

 

 

Bernd Karsten 

18. März 2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Maßnahmeplan 
 

1. Absprachen mit Ortsbeirat 

2. Absprachen mit FLM 

 Termin und Örtlichkeit:  Mi 18.3.2015 im Café des FLM 

 Inhalte: 
o Einführung und Erläuterungen zur Chronik Mueß   V Bernd Karsten 

o Arbeitsmöglichkeiten in einem Archiv am Beispiel FLM  V Volker Janke 

o Vorstellen bestimmter Archivabteilungen    V Gesine Kröhnert 

 Raumgestaltung und Angebot an Kaffee    V Volker Janke 
3. Einladungen incl. Verschickung     V Bernd Karsten 

4. Öffentlichkeitsarbeit 

 Zeitungsartikel       V Bernd Karsten 
5. Anschauungsmaterialien 

 Chroniken der hauspost 

 Einladungen zum Dorffest 707 Jahre Mueß 

 Chroniken 

 Ordner (Persönlichkeiten,  

6. Kleinarbeiten 

 Laptop + Beamer 

 Stick mit Unterlagen 


